
Der ganze Abhang ist in lauter schiefe Terrassen gebracht, 
welche durch mächtige Mauern getragen werden.
Johann Philipp Bronner: Der Weinbau im Königreich Württemberg, 1837

Trockenmauern sind seit Jahrhunderten ein prägendes Ele-
ment unserer Kulturlandschaft. Besonders in Steillagen, wo 
Weinbau betrieben wird. Aufgelassene Weinbergterrassen 
wurden, wenn sie nicht verwilderten, bestenfalls als Streu-
obstwiesen und Gärten weitergenutzt. Der Maulbronner 
Closterweinberg ist ein herausragendes Beispiel für diese aus 
Schilfsandstein errichteten Mauern. Er wurde teils schon im 
Mittelalter angelegt und wird heute nach Westen hin wieder 
als Weinberg genutzt. 

Traditionell wurden die Natursteinmauern in den Steil-
hängen als Trockenmauern angelegt, um die Hänge zu be-
festigen, Erosion zu verhindern und die Bearbeitung der 
Reb� ächen zu verbessern. Durch die Terrassierung entstand 
nicht nur zusätzliche Reb� äche, sondern die Mauern trugen 
durch ihre Fähigkeit zur Wärmespeicherung sowie zur Ver-
besserung des Kleinklimas bei. 

Programmübersicht
Freitag, 24. April 2026 
Tre� punkt: Heimatmuseum Stein-
hauerstube Schmie (altes Rathaus), 
Hauptstraße 1, Maulbronn-Schmie
14:00 Uhr Begrüßung und 
Vorstellungsrunde: Martin Ehlers & 
Frauke Schütz, Cisterscapes 
Einzelstätte Maulbronn/Stromberg
14:15 Uhr � eoretischer Teil: Bei einer Führung durch das 
Museum Steinhauerstube werden die Grundlagen zur Mate-
rialkunde, Steingewinnung, Steintransport und Ober� ächen-
bearbeitung näher beleuchtet. 
Einführung in die Geologie: Ulrich Klotz, 1. Vorsitzender 
des Bürgervereins Schmie e.V.
� ematisiert wird die charakteristische Schichtstufenland-
schaft im deutschen Südwesten. Der Vortrag erläutert die 
erdgeschichtliche Entstehung, beschreibt ihre Eigenarten 
und geht auf die Besonderheiten bei der Verwendung der 
Gesteinsformationen ein.
16:30 Uhr Ka� eepause
17:00 Uhr Praktischer Teil I – Steinbearbeitung auf dem 
Kelter vorplatz: Jochen Gerst, Knittlingen-Freudenstein, 
Stein metz- und Bildhauermeister
Brechen eines Sandsteines auf Maß, praktische Anleitung 
zur Ober� ächenbearbeitung 
Wir gehen u. a. den Fragen nach:
• Welche Steine werden hier in der Region genutzt?
• Welche Technik und Ober� ächenbearbeitung gibt es?
• Wie bringe ich einen Schilfsandstein in die gewünschte Form?
• Welche Steinbearbeitungswerkzeuge helfen dabei?
18:00 –19:30 Uhr Einladung des Bürgervereins Schmie zum 
gemeinsamen Backen. Ofenfrische Pizza – klassisch und 
vegetarisch – aus dem historischen Backhaus

Was macht Trockenmauern so besonders?
Handwerk pur – mit traditionellem Know-how
Natürlich gebaut – mit Steinen aus der Region
Dauerhaft und stabil – weil sie auch frostbeständig sind
Hangsicherung – sie halten den Humus in den Terrassen
Wärmespeicherung – tagsüber speichern sie Sonne, nachts 
geben sie Wärme ab
Erhöhte Artenvielfalt – ökologisch wertvoller Lebensraum 
für P� anzen und Tiere
Naherholungswert – Landschaftserlebnis und einzigartige 
Ausblicke bei Spaziergängen

Samstag, 25. April 2026
Tre� punkt: Maulbronn, Kriegerdenkmal am alten Friedhof 
gegenüber dem Hexenturm
9:00 Uhr Praktischer Teil II – Anleitung: Bau und 
Rekonstruktion einer Trockenmauer am Closterweinberg
Jochen Gerst (Steinmetz- und Bildhauermeister) 
Fabrizio Saporito (Vorarbeiter) – mit 
freundlicher Unterstützung der Firma 
Heinrich Bauunternehmung, Maulbronn
Schritt für Schritt wird erläutert, wie eine Trockenmauer 
errichtet bzw. rekonstruiert wird. Besprochen werden u. a. 
die Fragen:
• Wie bereite ich den Arbeitsbereich vor?
• Wie muss der Untergrund sein?
• Wie wird die Hintermauerung aufgebaut?
• Wie werden die Steine gesetzt?
10:30 –10:50 Uhr Pause
12:30 Uhr Mittagspause
Gemeinsames Mittagessen 
im Café Wagnerhaus auf 
dem Klosterhof Maulbronn 
möglich (Selbstzahler, bitte 
Anmelde formular beachten).
13:30 –15:30 Uhr Praktischer 
Teil Fortsetzung – 
Trockenmauerbau

: Martin Ehlers & 

nicht nur zusätzliche Reb� äche, sondern die Mauern trugen 
durch ihre Fähigkeit zur Wärmespeicherung sowie zur Ver-

16:30
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Kelter vorplatz
Stein metz- und Bildhauermeister
Brechen eines Sandsteines auf Maß, praktische Anleitung 
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Was macht Trockenmauern so besonders?
 – mit traditionellem Know-how
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 – sie halten den Humus in den Terrassen
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vegetarisch – aus dem historischen Backhaus

Anmeldung zum Workshop 
„Bau und Rekonstruktion einer Trockenmauer“

Am 24./25. April 2026 in Maulbronn 
(Steinhauerstube Schmie / Closterweinberg) 

Hiermit melde ich mich zu o. g. Workshop verbindlich an:

Name:

Anschrift:

Telefon: 

E-Mail: 

Den Teilnahmebetrag von € 145,- (ermäßigt: mit Wohnsitz 
in Maulbronn oder für Studierende € 95,-) 
überweise ich nach erhaltener Zusage. 
Senden Sie die Anmeldung bitte ausreichend frankiert an die 
Stadtverwaltung Maulbronn | Frauke Schütz | Postfach 47 | 
75429 Maulbronn
oder 
als eingescannte PDF-Datei an: schuetz@maulbronn.de

Am Samstag, den 25. April 2026 nehme ich am Mittagessen 
im Café Wagnerhaus teil (Selbstzahler, € 24,- = Maul taschen 
classic/veggie, Beilagensalat, 1 Getränk nach Wahl):
Ja, ich nehme Maultaschen mit Fleischfüllung
Ja, ich nehme Maultaschen mit vegetarischer Füllung
Nein, ich nehme nicht am Essen teil

Datum und Unterschrift



Bau und Rekonstruktion einer

TROCKENMAUER
WORKSHOP

ANMELDUNG Wichtige Informationen zum Workshop 
„Bau und Rekonstruktion einer Trockenmauer“

am 24./25. April 2026 in Maulbronn und Schmie

Neugierig geworden, wie es funktioniert?
Der Workshop richtet sich an alle, die sich für die tradi-
tionelle Bauweise mörtelloser Trockenmauern interessieren. 
Erlernt werden die Grundlagen des traditionellen Hand-
werks, die direkt in der Praxis umgesetzt werden können. 
Stein für Stein entsteht so ein Stück gebautes Kulturerbe. 

Veranstaltungsorte
Tag I: Heimatmuseum Steinhauerstube Schmie
altes Rathaus Schmie, Hauptstraße 1, 
75433 Maulbronn-Schmie
Parkmöglichkeiten bestehen an der 
Haupt- bzw. Glaitstraße entlang.
Tag II: Closterweinberg Maulbronn
Parkmöglichkeiten sind westlich des Klosters 
am „Friedhofweg“ oder in der „Talaue“ vorhanden.

Teilnahmebetrag: € 145,- (ermäßigt: mit Wohnsitz in 
Maulbronn oder für Studierende € 95,-)

Bitte beachten Sie, dass die Teilnahmeplätze begrenzt sind. Über 
die Teilnahme entscheidet der Eingang der Anmeldung. Der 
Teilnahmebetrag ist nach erhaltener Zusage gegen Rechnung 
zu überweisen. Eine kostenfreie Stornierung ist bis zu zwei 
Wochen schriftlich vor der Veranstaltung möglich. Bei späterer 
Absage kann der Teilnahmebetrag leider nicht erstattet werden. 

Zimmerreservierungen bitten wir selbst vorzunehmen. 
Übernachtungsmöglichkeiten � nden Sie unter: 
www.maulbronn.de (Tourismus & Kultur) 
Bitte unbedingt beachten: Witterungsangepasste Kleidung, 
festes Schuhwerk und Handschuhe tragen. 
Wer möchte, kann zudem eine Schutzbrille mitbringen. 
Fragen beantworten gerne: 
Frauke Schütz 
(Tel.: 07043/103-18; E-Mail: schuetz@maulbronn.de) 
und 
Martin Ehlers 
(Tel.: 07043/103-16; E-Mail: ehlers@maulbronn.de)

Illustrationen: Frauke Schütz, Stadtverwaltung Maulbronn
Layout, Herstellung: BUCHWERK am Kämpfelbach
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Am 24./25. April 2026 in Maulbronn und SchmieAm 24./25. April 2026 in Maulbronn und Schmie

Mit freundlicher Unterstützung

Maulbronn / StrombergMaulbronn / Stromberg

Bürgerverein 
Schmie e. V.


